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E C H T E R  S C H W E I Z E R  
A L P E N  K A V I A R

Rein. Natürlich. Nachhaltig.
Höchster Kaviargenuss
aus dem Schweizer Kandertal.
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•  Cornalin L’Enfer du Calcaire 2014, 
Histoire d’Enfer, Corin sur Sierre
Kräftiges Rot; zurückhaltendes, elegantes 
Bukett, Noten von schwarzen Früchten, La­
kritze; im Gaumen weicher Auftakt, viel­
schichtig, feines, geschliffenes Tannin, safti­
ge Säure, würzig, gut eingearbeitetes Holz; 
langer, noch etwas herber Abgang. Spröd-
eleganter, geradliniger Wein, kann noch reifen.
www.histoiredenfer.ch,  CHF 52,–
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•  Cornalin Domaine Trong 2015, Cave 
du Rhodan, Mounir Weine, Salgesch
Dunkles, kräftiges Rot; verhalten-würzige 
Nase, schwarze Beeren, Brombeeren, sehr 
frisch, Menthol, Räucherstäbchen, Leim; im 
Gaumen kompakter, fülliger Auftakt, safti­
ge, frische Säure, feines Tannin, Lakritze, 
Kirsche; mittlere Länge. Ehrlicher, unge­
schminkter Wein. 
www.rhodan.ch, CHF 35,– 

•  Cornalin Réserve 2013, Domaine 
Jean-René Germanier Balavaud, Vétroz
Kräftiges Rot; intensives Bukett, kompottige 
Note, Weichselkirsche, Menthol, markante 
Röstaromen, Holznote, Kaffee, Brotkruste; im 
Gaumen saftiger Auftakt, strenges Tannin, 
lebendige Säure, spürbare Holznote, Lakrit­
ze; im mittellangen Abgang leicht bittere 
Holztannine, würzig. Rustikaler, holzbetonter 
Cornalin mit Reifepotenzial.
www.jrgermanier.ch, CHF 38,–

•  Cornalin Vitis Antiqua 1798 2015, 
Vitis Antiqua, Leuk
Kräftiges, dunkles Rot; eher verhaltenes, de­
zent würziges Bukett, Noten von schwarzen 
Kirschen, roten Beeren, Minze, leicht hefig; 
im Gaumen weicher Auftakt, mittelgewich­
tig, elegantes, leicht stieliges Tannin, saftige 
Säure; mittellanger Abgang. Eleganter, ge­
schmeidiger Cornalin, sollte noch etwas rei­
fen. Seine Trauben stammen aus Schösslin­
gen des mit 219 Jahren ältesten Rebstocks 
der Schweiz in Leuk-Stadt.
www.vitisantiqua1798.ch, CHF 45,–

•  Cornalin Grand Réserve 2014, 
Cave La Romaine, Flanthey
Kräftiges, dunkles Rot; in der Nase intensive 
Aromatik, schwarze Kirschen, Brombeeren, 
Graphit, edle Holznote, Weihrauch; im Gau­
men kraftvoller Auftakt, dicht, vollmundig, 
präsente Säure, leicht bitteres, rustikales 
Tannin; herber, alkoholbetonter Abgang. Sor­
tentypischer, alkoholreicher, aber charakter­
voller Wein, noch wenig zugänglich, kann rei­
fen. www.cavelaromaine.ch, CHF 70,–

90+
•  Cornalin Les Empereurs 2015, 
Cave La Romaine, Flanthey
Kräftiges Rot; volles, sattes Bukett, deutli­
che Holznote, Menthol, schwarze Kirsche, 
Cassis; im Gaumen kraftvoller Auftakt, 
sprödes Tannin, saftige Säure, extraktreich; 
alkoholbitterer Abgang. Mächtiger, noch 
etwas ungeschliffener, eher rustikaler 
Wein, braucht noch Zeit.
www.cavelaromaine.ch
CHF 25,–
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•  Cornalin Les Perlines 2015, 
Maison Gilliard, Sion
Mittelkräftiges Rot; in der Nase fast etwas 
parfümiert, viel rotbeerige Frucht, Noten 
von Hagebutte, Rosenblätter; im Ge­
schmack rotfruchtig, präsente, saftige 
Säure, warme Frucht, etwas wenig kom­

plex, aber trinkig. Leichtfüssiger, eleganter, delikater 
Cornalin.
www.gilliard.ch, CHF 19.90 

•  Cornalin Primus Classicus Orsat 2015, Famille Rou-
vinez, Sierre
Kräftiges Rot; Bukett von molliger Intensität, opulent, 
süssfruchtig, rauchig-speckige Note; im Gaumen geradli­
nig, gefällig, mollig-weiches Tannin, saftige Säure; endet 
lang und leicht süsslich. Moderner, gut gemachter, nicht 
allzu spannungsreicher Cornalin, ein Schmeichler.
www.fischer-weine.ch, CHF 20,50 

•  Cornalin Réserve des Administrateurs 2015, Cave 
St-Pierre, Chamoson
Kräftiges Rot; würziges Bukett von guter Intensität, Noten 
von Hagebutte, Veilchen, Schnapskirsche, Minze, Heu, La­
kritze; im Gaumen geradlinig, knackige Säure, feines Tan­
nin, leichte Süsse; medizinale Note, spürbarer Alkohol. Ehr­
licher, unprätentiöser, trinkiger Cornalin.
www.schuewo.ch, CHF 21,–

•  Cornalin Champmarais 2011, 
Domaine Jean-René Germanier 
Balavaud, Vétroz
Sehr kräftiges Rot; kompaktes Bukett, Dörrfrüchte, leicht 
stechend, überreife Kirsche; im Geschmack kraftvoller Auf­
takt, üppig, sattes Tannin, passende Säure, würzig, Alkohol 
spürbar, aber gut integriert; leichte Bitternoten im Abgang. 
Reich beladener Wein, der schnell sättigt, tanzt aus der 
Reihe. www.jrgermanier.ch, CHF 58,– 
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•  Cornalin 2015, Cave du Verseau, 
Stéphane Clavien, Sierre
Kräftiges Rot; kräftiges, leicht alkoholbetontes Bukett, 
schwarze Kirschen, Marzipan, Kirschschnaps; im Gaumen 
süsslicher Auftakt, recht wuchtig, etwas schroffes Tannin, 
betonter Alkohol, Süsse, Lakritze, etwas medizinal; reife 
Frucht, etwas brennend im Abgang. Opulenter Cornalin.
www.cave-du-verseau.ch, CHF 22,– 

88
•  Cornalin Soleil d’Or 2015, Imesch Vins, Sierre
Kräftiges Rot; in der Nase anfänglich leichter Stinker, ver­
flüchtigt sich, reife Frucht, Erdbeeren, Minze, im Gaumen 
süsser, voller Auftakt, präsente Säure, samtiger Gerbstoff, 
Schmelz, ein Hauch Restzucker; gute Länge. Charmanter, 
schmeichelnder Cornalin, Mainstream.
www.imesch-vins.ch, CHF 22,90

•  Cornalin 2015, Charles Bonvin, Sion
Kräftiges Rot; im Bukett anfänglich leicht reduktiv, Gemü­
sebouillon, daneben rote Kirsche; im Gaumen saftiger Auf­
takt, würzig-kräftig, kompakt, leicht schroffes Tannin, La­
kritze; gute Länge. Charaktervoller Cornalin, im Gaumen 
besser als in der Nase.
www.bonvin1858.ch, CHF 25,–

•  Cornalin 2015, Leukersonne, 
Jürg und Damian Seewer, Susten/Leuk
Kräftiges Rot; in der Nase anfänglich verhalten und leicht 
reduktiv, dann Noten von Sauerkirsche, Veilchen, Hagebut­
te, getrocknetes Gras; im Geschmack voller, weicher Auf­

takt, gute Fülle, saftige Säure, leicht stieliges, gezehrtes 
Tannin; gute Länge mit Bitternote. Eher rustikaler, schrof­
fer, aber lebendiger, frischer Wein. 
www.leukersonne.ch, CHF 25,90 

Cornalin 2014, Adrian und Diego Mathier, 
Nouveau Salquenen, Salgesch
Mittelkräftiges Rot; intensives, bereits etwas reifes Bukett, 
leicht animalische Note, pfeffrig, rote und schwarze Bee­
ren, Leder, Lakritze; im Gaumen straffer Auftakt, markante 
Säure, dicht, präsentes, leicht bitter-grünes Tannin; etwas 
schroff im Abgang. Korrekter, aber doch eher einfacher 
Cornalin. 
www.mathier.com, CHF 32,– 
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•  Cornalin Vieux Cachet 2015
Domaine du Mont d’Or, Sion
Kräftiges Rot; in der Nase verhalten, süssfruchtig, florale 
Noten, ein Hauch flüchtige Säure (Uhu, Leimnote); im Ge­
schmack sanfter Auftakt, süssliche Frucht, leicht grüne 
Tannine; eher kurzer Abgang. Eher einfacher, schmeicheln­
der, wenig komplexer Cornalin.
 www.montdor.ch, CHF 26,–
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Cornalin ist neben der weissen Petite Arvine der Star unter den Walliser Weinspezialitäten. Er kam vor Jahrhunderten aus dem Aostatal 
ins Rhonetal. Die DNA-Analyse identifizierte die Rebsorten Mayolet und Petit Rouge als Eltern. Im Wallis hiess er zunächst «Rouge du 
Pays» oder «Alter Landroter». Erst 1972 wurde er in Cornalin umgetauft. Um ihn nicht mit dem Cornalin d’Aoste zu verwechseln, der 

– kompliziert! – dem Walliser Humagne rouge entspricht, sollte eigentlich vom Cornalin «du Valais» gesprochen werden.
Dieser Cornalin du Valais ist ein schillernder, schwieriger und unzuverlässiger Kerl: Er provoziert von einem Jahr aufs andere mit massiven 

Ertragsschwankungen und leidet an Magnesiumschwäche, was einen Chlorophyllabbau und damit eine verzögerte oder schlechte Reife 
bewirkt. Deshalb verschwand er auch fast völlig von der Bildfläche – bis ihn in den 80er-Jahren des letzten Jahrhunderts Winzer wie André 
Mathier oder Maurice Zufferey in der Rückbesinnung auf das unverwechselbare Eigene neu entdeckten. Heute umfasst er wieder eine 
Rebfläche von 135 Hektar. Neue, pflegeleichtere und robustere Selektionen unterstützten den Prozess der Wiederbelebung.
Notizen  von martin kilchmann

Cooler Cornalin
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